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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TSV 1906 Eintr. Naumburg II : TSV 1897 Breitenbach II 
Sonntag, 27.11.2022, 10:30 Uhr

TSV 1897 Breitenbach II spielt unentschieden beim TSV 1906 
Eintr. Naumburg II in einer packenden Partie

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 traf der TSV 1906 Eintr. Naumburg II am vergangenen
Sonntag im 7. Saisonspiel auf den TSV 1897 Breitenbach II. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch
das Verhältnis von 33:31 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Dung /
Kalem, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für dieses
Unentschieden war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV 1897 Breitenbach II dieses Match mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Esser / Steier kamen mit der Spielweise von Bliewert / Krause am
Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Henkelmann / Brenzel das Match mit 1:3
gegen Dung / Kalem abgaben und eine Niederlage kassierten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Jakob
/ Troll war für Feiler / Groß letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Einen Zähler für das Team verpasste Thomas
Esser bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Ufuk Kalem. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Sebastian Dung konnte Markus Steier anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte daraufhin indes Niklas Henkelmann
beim 11:3, 11:5, 11:8 mit Stefan Krause und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im
Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Michael Feiler gegen Björn Bliewert hieß
das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf
dem Spielberichtsbogen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte im Anschluss Michael Brenzel das als
ausgewogen eingestufte Match gegen Philip Troll und gewann in vier Sätzen. Tobias Groß kam mit
der Spielweise von Klaus Jakob am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Eine knappe
Niederlage gab es wenig später für Thomas Esser beim 8:11, 9:11, 13:11, 12:10, 7:11 gegen
Sebastian Dung. Den Sieg von Ufuk Kalem konnte Markus Steier im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Niklas Henkelmann gelang es nachfolgend
Björn Bliewert zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er
seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Henkelmann endete. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:
7. Wenig Chancen ließ Michael Feiler danach beim 3:0 seinem Gegner Stefan Krause. Da gab es
nichts zu rütteln. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Michael Brenzel, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Klaus Jakob wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Tobias Groß hatte seinen Gegner Philip Troll beim deutlichen 3:0 insgesamt im
Griff. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Esser / Steier
versäumten es mit einem 1:3 gegen Dung / Kalem, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Trotz des
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Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Somit trennte
man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des TSV 1906 Eintr. Naumburg II geht es nun im nächsten Spiel am
03.12.2022 gegen den OSC Vellmar, während der TSV 1897 Breitenbach II am 02.12.2022 gegen
den TSV 1921 Wenigenhasungen II antritt.

 Statistik:
 TSV 1906 Eintr. Naumburg II

Doppel: Esser / Steier 1:1, Henkelmann / Brenzel 0:1, Feiler / Groß 0:1 
Einzel: T. Esser 0:2, M. Steier 0:2, N. Henkelmann 2:0, M. Feiler 1:1, M. Brenzel 2:0, T. Groß 2:0 

 TSV 1897 Breitenbach II
Doppel: Dung / Kalem 2:0, Bliewert / Krause 0:1, Jakob / Troll 1:0 
Einzel: S. Dung 2:0, U. Kalem 2:0, B. Bliewert 1:1, S. Krause 0:2, K. Jakob 0:2, P. Troll 0:2


